
 
 

Niederschrift 
 
über die 13. Sitzung des Ausschusses für Soziales, Sport und Tourismus am Montag, den 
04.03.2013 um 16:00 Uhr im Sitzungssaal des Hauses Burgstr. 8. 
 
 
 
Anwesend: 
 
Vorsitzende(r) 
 Rolf Schäfer  
 
Ausschussmitglieder 
 Detlef Förster  
 Patrick Greiner  
 Margot Grüterich  
 Bernd-Eric Hoffmann Vertreter für Klaus Haselhoff, ab 16.25 

Uhr 
 Rafael Krauskopf Vertreter für Petra Bleichert 
 Dietrich Lunderstädt  
 Dr. Jörg Rieger  
 Christoph Schlüter  
 Dieter Strukmeier  
 Christian Viebach Vertreter für Andre Böhlig 
 
von der Verwaltung 
 Hartmut Behrensmeier  
 Sönke Eichner  
 Georg Fenske  
 
 
Gast 

Frank Nipken 
 
 
Rainer Meskendahl 

 
 
 
Geschäftsführer WFG 

 
Schriftführerin 
 Ute Butz  
 
 
es fehlt: 
 
Ausschussmitglieder 
 Petra Bleichert  
 Andre Böhlig  
 Ursula Brand  
 Klaus Haselhoff  
 Rainer Röhlig  
 
Beratende Mitglieder 
 Ayhan Saglam  
 Wolf-Rainer Winterhagen  
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Tagesordnung: 
 
(Öffentlicher Teil) 
 
 1.  Niederschrift über die 12. Sitzung des Ausschusses am 

07.02.2013 
 

   
 2.  Wirtschaftsförderung / Tourismus - Ausblick über geplante 

Aktivitäten 2013 
IV/0341/2013 

   
 3.  Haushaltsbegleitantrag - Arbeitseinsatz von Asylbewerbern 

(Antrag der UWG-Fraktion vom 04.02.2013) 
AN/0127/2013 

   
 4.  Haushalt 2013 und Haushaltssicherungskonzept BV/0432/2013 
   
 5.  Mitteilungen und Fragen  
   
 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung beantragt Herr Viebach, in die Niederschrift die zeitliche 
Anwesenheit der Mitglieder aufzunehmen. 
 
 
(Öffentlicher Teil) 
 
 1. Niederschrift über die 12. Sitzung des Ausschusses am 

07.02.2013 
 

 
Die Niederschrift wird einstimmig genehmigt. 
 
 
 
 2. Wirtschaftsförderung / Tourismus - Ausblick über ge-

plante Aktivitäten 2013 
IV/0341/2013 

 
Herr Meskendahl berichtet, dass am 14.02.2013 mit diversen Teilnehmern die Veranstaltun-
gen für 2013 abgestimmt wurden. Ende 2013 wird es erneut eine Gesprächsrunde geben, in 
der die Veranstaltungen für 2014 besprochen werden. Aus seiner Sicht ist es erforderlich, die 
Gespräche frühzeitig stattfinden zu lassen, da die Sponsorengelder für das kommende Jahr 
bereits Ende des Vorjahres vergeben werden. 
 
Die Termine für 2013 werden ab 05.03.2013 ins Internet eingestellt. Die Liste der Veranstal-
tungen 2013 wurde in der Sitzung ausgelegt. 
 
 
 
 3. Haushaltsbegleitantrag - Arbeitseinsatz von Asylbewer-

bern (Antrag der UWG-Fraktion vom 04.02.2013) 
AN/0127/2013 

 
Herr Dr. Rieger SPD möchte dem Antrag der UWG zustimmen. Er trägt vor, dass es sich bei 
dem Arbeitseinsatz für Asylbewerber um eine pflichtige Aufgabe handelt. Nach Vortrag der 
Verwaltung, in dem die Schwierigkeiten erläutert wurden, die sich in der Vergangenheit beim 
Arbeitseinsatz der Asylbewerber ergeben haben und aufgrund des Fehlens eines Vertreters 
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der UWG wird der Antrag zur Beratung in den Hauptausschuss verschoben. Die Verwaltung 
wird beauftragt, Zahlen über den Arbeitseinsatz der Asylbewerber 2010 und 2011 vorzule-
gen. 
 
 
 
 4. Haushalt 2013 und Haushaltssicherungskonzept BV/0432/2013 
 
Herr Nipken trägt zu den Leistungen für Asylbewerber vor. Er erläutert, dass derzeit ca. 80 
Personen als dauerhaft unterzubringen gelten. Geplant war aufgrund der Meldungen die 
Unterbringung von 100 Personen. Durch die voraussichtlich deutlich geringere Zuweisung 
von Asylbewerbern haben sich Einsparungen von 20% jährlich ergeben. 
 
Herr Viebach bemängelt die Informationspolitik der Verwaltung. Aus seiner Sicht hätten die 
Ansätze bereits Ende 2012 korrigiert werden können. Er fragt nach, ob auch Asylbewerber 
aus Osteuropa Berücksichtigung gefunden haben. Frau Butz führt aus, dass alle der Verwal-
tung zur Verfügung stehenden Informationen in die Ansatzbildung eingeflossen sind. Sie 
weist aber auch darauf hin, dass sich die Zahl der Asylbewerber, die sich in Radevormwald 
aufhalten, ständig verändern kann. Als Beispiel wird angeführt, dass aktuell eine Großfamilie 
ausgereist ist, die hierzu in der Vergangenheit bereits mehrfach durch die zuständige Aus-
länderbehörde des Oberbergischen Kreises aufgefordert worden sei. Auf die Vorgehenswei-
se der Ausländerbehörde hat Stadt keinen Einfluss, ebenso wenig wie auf die Anzahl der 
einreisenden Asylbewerber. Zudem wird darauf hingewiesen, dass Radevormwald die mögli-
che Zuweisungsquote nicht erfüllt hat und somit auf jeden Fall Zuweisungen anstehen. 
 
Die Mitglieder stimmen dem vorgelegten Verwaltungsentwurf zum Haushalt zu. 
 
 
 
 5. Mitteilungen und Fragen  
 
Unter Mitteilungen und Fragen weist Herr Rieger darauf hin, dass Herr Angermeier als bera-
tendes Mitglied des Ausschusses nicht zur Sitzung eingeladen war. Die Verwaltung stellt 
klar, dass der Stadtsportverband in der laufenden Wahlperiode nicht mit einem beratenden 
Mitglied vertreten ist. Dies soll in der nächsten Ratssitzung nachgeholt werden.  
 
Ende der Sitzung 16.40 
 
 
Anlage: Aufstellung „Veranstaltungen 2013 in Radevormwald“  
 
 
 
 
Rolf Schäfer    Ute Butz 
Vorsitzender    Schriftführer 
 
 


